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Appenzeller Kantonalbank mit gutem Ergebnis

– �Aufgrund des Wachstums im Hypothekarbereich um CHF 164,6 Mio. bzw.
5,3 % konnte der Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft um 3 % erhöht werden.

– �Dank des höheren Gewinns können dem Kanton CHF 7,5 Mio. ausgeschüttet
werden. Dies sind CHF 0,3 Mio. mehr als im Vorjahr.

– �Das Eigenkapital erhöht sich um CHF 14 Mio. auf CHF 352,3 Mio.

Die Bilanzsumme wuchs 2022 moderat um CHF 90 Mio. auf insgesamt CHF 4,1 Mia. Der 
grösste Treiber dieses Wachstums sind die Kundenausleihungen, die im vergangenen Jahr um 
5,3 % auf CHF 3,4 Mia. anstiegen. Damit konnte der Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft um 
CHF 1 Mio. auf CHF 34,6 Mio. erhöht werden. 

Schwieriges Anlagejahr 
Der Anlagebereich blickt auf ein spezielles und herausforderndes Jahr zurück. Die Corona-
Krise und der Ukraine-Krieg führten zu sehr volatilen Märkten, und die Kundinnen und Kunden 
waren daher zurückhaltend mit ihren Investitionen. Dies führte zu einem tieferen Kommissions-
ertrag im Wertschriften- und Anlagegeschäft. Die insgesamt CHF 4,6 Mio. stellen aber in 
Anbetracht des schwierigen Marktumfelds dennoch ein gutes Ergebnis dar. 

Höherer Geschäftsaufwand
Dem gesteigerten Betriebsertrag von CHF 42,8 Mio. steht ein höherer Geschäftsaufwand ge-
genüber. Dieser beträgt gesamthaft CHF 20,5 Mio. und liegt damit 6,3 % über dem Vorjahr. 
Dabei blieb der Personalaufwand nahezu identisch, der Sachaufwand jedoch stieg um 
CHF 1,4 Mio. Darin enthalten sind unter anderem energetische Sanierungen an bankeigenen 
Liegenschaften, verschiedene IT-Projekte und ein Unterstützungsbeitrag von CHF 250’000 zur 
Sanierung des Klosters Maria der Engel in Appenzell. Der gesamte Geschäftsaufwand im Ver-
hältnis zum Betriebsertrag ergibt ein Cost-Income-Ratio von 47,9 %.

Gesteigerter Geschäftserfolg 
Im Vergleich zum Vorjahr stieg der Geschäftserfolg um 7 % auf CHF 21,4 Mio. Nach Abzug 
der Reserven für allgemeine Bankrisiken von CHF 9,5 Mio. resultiert ein Gewinn von 
CHF 12 Mio. Daraus wird dem Kanton Appenzell Innerrhoden CHF 7,5 Mio. ausgeschüttet 
und der Rest von CHF 4,5 Mio. den freiwilligen Gewinnreserven zugeführt. Das Eigenkapital 
erhöht sich damit um CHF 14 Mio. auf neu CHF 352,3 Mio. Dies entspricht einer Kernkapital-
quote von 19,7 %, was im Branchendurchschnitt ein sehr guter Wert ist.
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2022 2021 Veränderung

Bilanz (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Bilanzsumme 4’073’357 3’983’377 2,3

Kundenausleihungen 3’386’347 3’217’436 5,2

Kundengelder 3’205’743 3’176’139 0,9

Eigenmittel nach Gewinnverwendung 352’266 338’310 4,1

2022 2021 Veränderung

Erfolgsrechnung (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Betriebsertrag 42’848 41’111 4,2

Geschäftsaufwand –20’539 –19’328 6,3

Geschäftserfolg 21’412 20’002 7,0

Gewinn 11’956 11’502 3,9

Zuweisung an die Staatskasse –7’500 –7’200 4,2

Zuweisung an freiwillige Reserve –4’500 –4’300 4,7

Zuweisung an Reserven für allgemeine Bankrisiken –9’500 –8’500 11,8

Personal 2022 2021

Personalbestand in Vollzeitstellen 83 85

   davon Lernende 8 8

Kennzahlen (in %) (in %)

Cost-Income-Ratio (Geschäftsaufwand/Betriebsertrag) 47,9 47,0

Harte Kernkapitalquote (CET1-Quote) 19,7 20,1

Leverage Ratio (nach Basel III) 8,4 8,3

In Kürze

Die Appenzeller Kantonalbank ist die führende Bank im Kanton Appenzell Innerrhoden. Die 
sympathische Bank wurde 1899 gegründet und ist stark bei der Bevölkerung verwurzelt. Als 
Universalbank bietet sie ein breites Dienstleistungsangebot. Hinzu kommt eine verantwortungs-
volle Grundhaltung, die das Wohl der regionalen Wirtschaft und der Menschen in den Mittel-
punkt stellt – sei es mit der nachhaltigen Kreditpolitik, der professionellen Anlageberatung 
oder mit attraktiven Arbeitsplätzen für knapp 100 Mitarbeitende. Produkt- und Servicequalität 
sind höchste Anliegen der Bank.
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Bilanz 

per 31. Dezember 2022

Passiven

Verpflichtungen gegenüber Banken 10’000 15’278  –5’278 –34,5

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0  –  –

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 3’136’072 3’102’936  33’136 1,1

Verpflichtungen aus Handelsgeschäften 0 0  –  –

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstr. 286 386  –100 –25,9

Verpflichtungen aus übrigen Finanzinstr. mit Fair-Value-Bewertung 0 0  –  –

Kassenobligationen 69’671 73’203  –3’532 –4,8

Pfandbriefdarlehen 491’000 438’000  53’000 12,1

Passive Rechnungsabgrenzungen 5’368 5’889  –521 –8,8

Sonstige Passiven 694 668  26 3,9

Rückstellungen 500 1’507  –1’007 –66,8

Reserven für allgemeine Bankrisiken 217’350 207’850  9’500 4,6

Dotationskapital 30’000 30’000  –  –

Gesetzliche Gewinnreserve 87’109 87’109  –  –

Freiwillige Gewinnreserve 13’300 9’000  4’300 47,8

Gewinnvortrag 51 49  2 4,1

Gewinn 11’956 11’502  454 3,9

Total Passiven 4’073’357 3’983’377  89’980 2,3

Total nachrangige Verpflichtungen 0 0  –  –

   davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0  –  –

Ausserbilanzgeschäfte

Eventualverpflichtungen 7’871 13’034  –5’163 –39,6

Unwiderrufliche Zusagen 113’030 110’735  2’295 2,1

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 11’332 11’332  –  –

Verpflichtungskredite 0 0  –  –

2022 2021 Veränderung

Aktiven (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Flüssige Mittel 470’047 589’096 –119’049 –20,2

Forderungen gegenüber Banken 77’033 71’232  5’801 8,1

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0  –  –

Forderungen gegenüber Kunden 137’281 132’997  4’284 3,2

Hypothekarforderungen 3’249’066 3’084’439  164’627 5,3

Handelsgeschäft 307 321  –14 –4,4

Übrige Finanzinstrumente mit Fair-Value-Bewertung 0 0  –  –

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 298 402  –104 –25,9

Finanzanlagen 130’167 95’951  34’216 35,7

Aktive Rechnungsabgrenzungen 1’035 519  516 99,4

Beteiligungen 3’065 3’065  –  –

Sachanlagen 4’850 5’200  –350 –6,7

Immaterielle Werte 0 0  –  –

Sonstige Aktiven 208 155  53 34,2

Total Aktiven 4’073’357 3’983’377  89’980 2,3

Total nachrangige Forderungen 0 0  –  –

   davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0  –  –
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Erfolgsrechnung 

2022 2021 Veränderung

Erfolg aus dem Zinsengeschäft (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Zins- und Diskontertrag 39’444 38’344 1’100 2,9

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft 0 0 0  –

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 657 556 101 18,2

Zinsaufwand –5’485 –5’304 –181 –3,4

Brutto-Erfolg Zinsengeschäft 34’617 33’596 1’021 3,0

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen 
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft

425 –319  744 233,0

Netto-Erfolg Zinsengeschäft 35’041 33’277  1’765 5,3

Erfolg Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 4’586 4’926  –339 –6,9

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 57 86  –29 –33,8

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 1’954 1’610  344 21,3

Kommissionsaufwand –483 –493  10 2,0

Subtotal Erfolg Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft 6’114 6’129  –15 –0,2

Erfolg Handelsgeschäft 1’267 1’287  –20 –1,6

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen 0 0  –  –

Beteiligungsertrag 343 331  12 3,7

Liegenschaftenerfolg 82 88  –5 –5,9

Anderer ordentlicher Ertrag 0 0  –  –

Anderer ordentlicher Aufwand 0 0  –  –

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 425 418  7 1,7

Betriebsertrag 42’848 41’111  1’736 4,2

Geschäftsaufwand

Personalaufwand –10’584 –10’733  149 1,4
Sachaufwand –9’955 –8’595  –1’360 –15,8
Subtotal Geschäftsaufwand –20’539 –19’328  –1’211 –6,3

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen  
auf Sachanlagen und immateriellen Werten –886 –1’709  823 48,2

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen  
Wertberichtigungen sowie Verluste –11 –72  61 –84,2

Geschäftserfolg 21’412 20’002  1’409 7,0

Ausserordentlicher Ertrag 45 0  45  –

Ausserordentlicher Aufwand 0 0  –  –

Veränderung von Reserven für allgemeine Bankrisiken –9’500 –8’500  –1’000 –11,8

Steuern 0 0  –  –

Gewinn 11’956 11’502  454 3,9
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Gewinnverwendung

2022 2021 Veränderung

Bilanzgewinn (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Gewinn 11’956 11’502  454 3,9

Gewinnvortrag 51 49  2 4,1

Bilanzgewinn 12’007 11’551  456 3,9

Gewinnverwendung

Zuweisung an die Staatskasse –7’500 –7’200  –300 4,2

Zuweisung an die freiwillige Gewinnreserve –4’500 –4’300  –200 4,7

Gewinnvortrag neu 7 51  –44 –86,3

Hauptsitz 
9050 Appenzell, Bankgasse 2 
Telefon 071 788 88 88

Geschäftsstellen 
9054 Haslen, Dorfstrasse 36 
Telefon 071 333 42 42

9413 Oberegg, Dorfstrasse 17 
Telefon 071 898 80 40

9057 Weissbad, Dorf 20 
Telefon 071 798 90 50

kantonalbank@appkb.ch 
www.appkb.ch©APPKB 02.23  Änderungen vorbehalten
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